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34. Sitzung 

 

Sitzungstag: 18. Jänner 1964 

 

 

 

anwesend    abwesend   Abwesenheitsgrund 

 

 

 

Vorsitzender: 

Wachter Peter 

Franz Essig 

 

Niederschriftführer: 

Heinrich Berger 

     Josef Tschanun 

     Malin Adolf 

Josef Essig 

     Flöry Franz 

     Ferdinand Ganahl 

     Alois Gschwendtner 

Arthur Keßler 

Hubert Dich 

Ernst Pfeifer 

Richard Pfeifer 

Gebhard Rudigier 

     Alwin Wachter 

Josef Tschofen 

Rudolf Wittwer 

     Armin Zangerle 
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Tagesordnung 

 

 

 

1. Eröffnung der Sitzung. 

 

2. Schreiben des Österreichischen Bergrettungsdienstes – 

Ortsstelle Partenen 

 

3. Schreiben der VIW – Ganifer-Wirtschaftszweg 

 

4. Beitrag für Ski-club Montafon 

 

5. Planung zum Bau einer Kanalanlage Partenen – Angebote. 

 

 

6.  a) Voranschlag der Gemeinde Gaschurn für das Jahr 1964. 

  

b) Beteiligung der erwerbswirtschaftlichen Unternehmung  

    der Liftanlagen Gaschurn. 

 

 c) Beteiligung an der Schilift G.m.b.H. Partenen 

 

 

7. Konzessionsverleihung – Tschanun Paul, Versailhaus 

 

8. Ansuchen des Herrn Ernst Pfiefer – Grunderwerb zur 

Errichtung eines Minigolfplatzes. 

 

9. Verlängerung der Tagesordnung. 

 

10. Bericht betreffend Schaffung von Volksschulklassen für das 

9. Schuljahr. 

 

11. Ansuchen des Herrn Willi Beck – Erteilung der 

Bauabstandsnachsicht. 

 

12. Anschaffung verschiedener Einrichtungen für die 

Ortsfeuerwehr Partenen. 

 

13. Ansuchen des Herrn Toni Düngler – Nachsicht der 

Getränkesteuernachzahlung 
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Beginn der Sitzung um l9.00 Uhr 

 

 

Zu Punkt 1: Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, stellt 

die Beschlußfähigkeit fest, dankt den Mitarbeitern in der 

Gemeindevertretung für die gedeihliche Zusammenarbeit im 

abgelaufenen Jahr zum Wohle der Gemeinde und gibt der Hoffnung 

Raum, daß es auch weiterhin so bleiben möge. 

 

Zu Punkt 2: Das Schreiben des Österreichischen 

Bergrettungsdienstes - Ortsstelle Partenen, vom 10.12.1963 

wird von der Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen. 

 

Zu Punkt 3: Das Schreiben der Vorarlberger Illwerke A.G. in 

Bregenz, vom 10.12.1963, Zei. Kies/S 5b. 00.17, betreffend 

Ganifer-Wirtschaftsweg, wird der Gemeindevertretung 

vollinhaltlich vorgetragen und nach Beratung grundsätzlich im 

Sinne des obgenannten Schreibens zugestimmt. 

 

Zu Punkt 4: Dem Ski-Club Montafon wird ein Beitrag gewährt, 

u.zw. in der Höhe von S 1000,—. 

 

Zu Punkt 5: Die Angebote verschiedener Diplomingenieure, 

betreffend Planung zum Bau einer Kanalanlage Partenen, werden 

von der Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen und soll die 

Stellungnahme der Vorarlberger Iiiwerke A.G. in Bregenz 

abgewartet werden. 

 

 

Zu Punkt 6 

 

a) Der Voranschlag der Gemeinde Gaschurn für das Jahr 1964  

 wird einstimmig genehmigt, 

b) Es wird einstimmig beschlossen, daß sich die Gemeinde  

 Gaschurn an der erwerbswirtschaftlichen Unternehmung der  

 Liftanlagen G.m.b.H. Gaschurn mit S 800000,- beteiligt. 

c) Ebenfalls wird einstimmig beschlossen, an der Schilift- 

 G.m.b.H. Partenen, zur Erstellung eines Kleinliftes in der  

 Parzelle Stelli in Partenen, sich mit S 200000,— zu  

 beteiligen. 

 

Zu Punkt 7: Das Schreiben der Bezirkshauptmannschaft 

Bludenz vom 30.12.1963, Zl.IIb-730-1963, betreffend das 

Ansuchen des Paul Tschanun, Gaschurn 37, um Verleihung der 

Konzession fUr das Gast- und Schankgewerbe nach § 16 Gew.O. im 

Berechtigungsumfange lit. a) bis g) in der Betriebsform eines 

Gasthofes mit dem Standort Gaschurn - Partenen Nr.99 und dem 

Betriebsnamen "Versailhaus" wird befürwortet. 
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Zu Punkt 8: Das Ansuchen des Herrn Ernst Pfeifer, Gaschurn 

186, betreffend Grunderwerb in der unmittelbaren Nähe der 

Maria-Schnee- Kapelle, zur Errichtung eines Minigolfplatzes, 

wird wegen ablehnender Stellungnahme des Bundesdenkmalamtes im 

Sinne des Denkmalschutzgesetzes, vertagt, da eine solche 

Anlage das Erscheinungsbild der Kapelle empfindlich stören 

wurde. 

 

Zu Punkt 9: Die Verlängerung der Tagesordnung nach § 34 der 

GO. wird einstimmig bejaht. 

 

Zu Punkt 10: Der Bericht, betreffend Schaffung von 

Volksschulklassen für das neunte Schuljahr, getrennt für 

Mädchen und Knaben, wird nach Beratung vertagt. 

 

Zu Punkt 11: Das Ansuchen des Herrn Willi Beck, Architekt, 

betreffend Erteilung der Bauabstandsnachsicht von 10 Meter auf 

6.5o Meter bzw. 5,20 m, für den Hotel-Bau, Frau Berta u. Dr. 

Fritz Epple, lt. Lageplan vom 19.11.1963, Cef. Stuttgart, wird 

nach Beratung einstimmig genehmigt. 

 

Zu Punkt 12: Die Anschaffung verschiedener Einrichtungen 

für die Ortsfeuerwehr Partenen, lt. Schreiben vom 18.1.1964, 

wird genehmigt. 

 

Zu Punkt 13: Das Ansuchen des Herrn Toni Düngler, Gaschurn 

Nr. 8 um Nachsicht der Getränkesteuernachzahlung lt. Bescheid 

vom 23.8.63 wird zur Kenntnis gebracht, und aus 

Präjudizgründen abgelehnt. 

 

 

 

 

Schluß der Sitzung um 21.45 Uhr 

 

 

 

 


















	GaschurnGP04_19640118_GVE034
	GaschurnGP04_19640118_GVE034
	GaschurnGP04_19640118_GVE034g
	GaschurnGP04_19640118_GVE034_001
	GaschurnGP04_19640118_GVE034_002
	GaschurnGP04_19640118_GVE034_003
	GaschurnGP04_19640118_GVE034_005


	GaschurnGP04_19640118_GVE034g
	GaschurnGP04_19640118_GVE034_001
	GaschurnGP04_19640118_GVE034_002
	GaschurnGP04_19640118_GVE034_003
	GaschurnGP04_19640118_GVE034_005


